
 
 
 
Anrechnung von Vorleistungen bei der Aufnahmeprüfung Niveau I des erweiterten Aufnahmeverfahrens an die PH Zug 
(Kindergarten/Unterstufe/Primarstufe) 

Je nach Vorbildung können die Kandidaten von Fächern dispensiert werden. 
Dispens bedeutet: Bewerber/innen werden auf Grund ihrer Vorbildung und ihrer Vorleistung von der Zulassungsprüfung und vom Unterricht im entsprechenden Fach dispensiert. 
Vorausgesetzt wird: 
a) im Diplomzeugnis / Abschlusszeugnis eine Fachnote von mindestens 4.5, gemäss Raster mit spezifischer Vorbildung 
b)  für den Fachbereich Fremdsprache ein Sprachzertifikat GER B2 (nicht älter als 6 Jahre). Zertifikate auf Niveau C1 (z.B. Advanced, DALF C1)  

und C2 (z.B. Proficiency oder DALF C2) haben kein Verfalldatum und berechtigen ebenfalls zu einer Dispens. 

Fachbereiche DMS / WMS / FMS  WMS mit BM 
(kaufmännisch)  

BM Technik, 
Architektur, Life 
Sciences* 
 
BM 
technisch** 

BM Natur, Landschaft 
und Lebensmittel*  
 
 
BM  
naturwissenschaftlich** 

BM Wirtschaft und 
Dienstleistungen* 
 
 
BM kaufmännisch/ 
gewerblich** 

BM Gestaltung und 
Kunst* 
 
 
BM gestalterisch** 

BM Gesundheit und 
Soziales* 
 
 
BM gesundheitlich/ 
soziales** 

Kernfächer 
Deutsch Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung 

Mathematik Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Schwerpunktfach 
Mathematik* (200 Lekt.) 
Dispens 
 
 
BM technisch**:  
Dispens (240 Lekt.) 

Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung 

Fremdsprachen 
Englisch und/ oder 
Französisch 

EN: 
mit Sprachzertifikat GER (gemeinsamer europäischer Referenzrahmen) B2: Dispens  
 
 
FR: 
mit Sprachzertifikat GER (gemeinsamer europäischer Referenzrahmen) B2: Dispens  

Geistes- und Sozialwissenschaften 
Geografie Dispens Dispens Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung 

Geschichte Dispens Dispens Dispens  Dispens Dispens Dispens Dispens 

  



Ausbildung 
Pädagogische Hochschule Zug 
Zugerbergstrasse 3, 6301 Zug 
T + 41 41 727 12 40, F + 41 41 727 12 01 
www.phzg.ch, info@phzg.ch 

        

Fachbereiche DMS / WMS / FMS  WMS mit BM 
(kaufmännisch) 

BM Technik, 
Architektur, Life 
Sciences* 
 
BM 
technisch** 

BM Natur, Landschaft 
und Lebensmittel* 
 
 
BM  
naturwissenschaftlich** 

BM Wirtschaft und 
Dienstleistungen* 
 
 
BM kaufmännisch/ 
gewerblich** 

BM Gestaltung und 
Kunst* 
 
 
BM gestalterisch** 

BM Gesundheit und 
Soziales* 
 
 
BM gesundheitlich/ 
soziales** 

Naturwissenschaften 
Biologie Dispens.  Dispens Bei Ausrichtung Chemie 

und Life Science*. 
Dispens ja (80 Lekt.) 
 
BM technisch**: 
Zulassungsprüfung 

Dispens  Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Bei Schwerpunktfach 
Naturwissenschaften: 
Dispens (80 Lekt.* 
 
Nach BMV 1998**: 
Dispens 

Chemie FMS:gesund.-sozial 
Richtung / DMS: 
Dispens  
 
FMS päd. Richtung / 
WMS: 
Aufnahmeprüfung 

Aufnahmeprüfung Dispens  Dispens  Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Bei Schwerpunktfach 
Naturwissenschaften: 
Dispens (80 Lekt.)* 
 
Nach BMV 1998**: 
Dispens 

Physik Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Dispens  Dispens  Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Bei Schwerpunktfach 
Naturwissenschaften: 
Dispens (40 Lekt.)* 
 
Nach BMV 1998**: 
Dispens 

Gestaltung/ Sport/ Musik (2 davon) 
Bildnerisches / 
Technisches 
Gestalten 

FMS: päd. Richtung: 
Dispens  
 
FMS: gesund.-soziale 
Richtung / WMS / DMS: 
Aufnahmeprüfung 

Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Dispens Aufnahmeprüfung 

Musik FMS:päd. Richtung: 
Dispens.  
 
FMS: gesund.-soziale 
Richtung / WMS / DMS: 
Zulassungsprüfung 

Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung 

Bewegung und Sport Dispens Dispens Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung Aufnahmeprüfung 

Keine Dispens für BM Wirtschaft und Dienstleistung*, da im Ergänzungsfach „Technik und Umwelt“ zu wenige spezifische naturwissenschaftliche Themen 
Dispens für Ergänzungsfach „Geschichte und Politik“ in allen BM-Richtungen*, da die Themen mit dem Fachdossier der PHSZ/ PHLU/ PHZG weitgehend übereinstimmen. 

* Berufsmaturität gemäss Berufsmaturitätsverordnung BMV von 2009 
** Berufsmaturität gemäss Berufsmaturitätsverordnung BMV von 1998     


